
Niederschrift 
 

über die 18. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Liegenschaften 
 
 
 

am Dienstag, dem 24.11.2009, im Sitzungszimmer des Rathauses in Sande  
 
 

Tagesordnung: 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 

Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 2.  Einwohnerfragestunde 
  
 3.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 17 vom 24.09.2009 
  
 4.  Erlass einer 5. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 

Kanalbenutzungsgebühren 
Vorlage: 185/2009 

  
 5.  Änderung der Kanalbenutzungsgebühr 2006 

Vorlage: 186/2009 
  
 6.  Änderung der Kanalbenutzungsgebühr 2007 

Vorlage: 187/2009 
  
 7.  Änderung der Kanalbenutzungsgebühr 2008 

Vorlage: 194/2009 
  
 8.  Änderung der Kanalbenutzungsgebühr 2009 

Vorlage: 195/2009 
  
 9.  Festsetzung einer Gebühr für die Oberflächenentwässerung im Ortsteil 

Cäciliengroden 2010 
Vorlage: 193/2009 

  
 10.  Aufhebung der Satzung über die Gewährung von 

Aufwandsentschädigungen an Bezirksvorsteher der Gemeinde Sande 
Vorlage: 182/2009 

  
 11.  Änderung der Satzung der Gemeinde Sande über die Erhebung von 

Gebühren für die Straßenreinigung 
Vorlage: 198/2009 

  



 12.  Mitteilungen,  Anfragen und Anregungen 
  
 
 
 



 
Beginn:  16:30 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Ausschussmitglieder 
Ratsherr Erich Janßen  
Ratsfrau Christel Bohlen  
Ratsherr Dieter Günther  
Ratsherr Holger Mehrle  
Ratsherr Andreas Schindler  
Ratsherr Engelbert Wulfert  
Vertreter/in 
Ratsherr Hermann Kleemann Vertretung für Herrn Ratsherr Olaf Lies 

(MdL) 
Vertreter des Wirtschaftsförderungsvereins 
Uwe Casper  
Verwaltung 
Bürgermeister Josef Wesselmann  
Gemeindeoberamtsrat Klaus Oltmann  
Gemeindeoberamtsrat Jürgen Focke  
Gemeindeoberinspektorin Nadine Stamer als Schriftführerin 
 
 
 
Zur Tagesordnung wurde wie folgt verhandelt: 
 
  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  

Der Ausschussvorsitzender, Ratsherr Janßen, eröffnete die Sitzung, 
begrüßte die Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße Einladung, 
Beschlussfähigkeit sowie die Tagesordnung fest. 
 

  
  
  
  
  2. Einwohnerfragestunde 
  

- - - 
 
 

  
  
  
  
  3. Genehmigung der Niederschrift Nr. 17 vom 24.09.2009 
  



 
 Beschluss: 

 
Die Fassung der Niederschrift wird genehmigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

  
  
  4. Erlass einer 5. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 

von Kanalbenutzungsgebühren 
Vorlage: 185/2009 

  
Nach der Vorstellung durch die Verwaltung begrüßte die SPD-Fraktion 
zwar, dass die Gebühren für die Bürger sinken, wies jedoch auch darauf 
hin, dass dieser Umstand zu Mindereinnahmen im Haushalt führt, wodurch 
abzuwarten bleibt, inwiefern der Gewinn des Einzelnen sich langfristig 
relativiert. Das Ergebnis des Gerichtsurteils soll für alle Bürger und nicht 
nur für die Kläger, aufgeteilt auf die nächsten Jahre, umgesetzt werden. 
 
Die Gruppe FDP/Bündnis90-Die Grünen hätte es als erfreulich empfunden, 
wenn die Verwaltung bereits von sich aus entsprechend des Urteils des 
Oberverwaltungsgerichtes aus dem Jahre 2003 gehandelt hätte. Durch die 
Nichtbeachtung der Vorgaben sind den Bürgern Kosten entstanden. Es 
wurde jedoch positiv hervorgehoben, dass alle Bürger an der 
Gebührensenkung partizipieren. Aus Sicht der Gruppe ist noch zu klären, 
inwiefern die Kommunalaufsicht, die die Haushalte der letzten Jahre 
genehmigt hat, ihre Prüfpflichten erfüllt hat. 
 
Bezogen auf die Kosten, die den Bürgern durch zu hohe Gebühren 
entstanden sind, erklärte die CDU-Fraktion, dass es sich hierbei für jeden 
einzelnen eher um geringe Beträge handelt und sich von daher der 
Schaden in Grenzen hält. Ebenfalls wurde von der Fraktion begrüßt, dass 
die Reduzierung der Gebühren auf alle Bürger übertragen wird. 
 
Von der CDF-Fraktion wurde herausgestellt, dass der Verwaltung kein 
mutwilliges Fehlverhalten konstatiert werden kann. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat beschließt die mit Schreiben vom 12.11.2009 vorgelegte 5. 
Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung  von 
Kanalbenutzungsgebühren für die Abwasserbeseitigung 
(Schmutzwasserkanalisation) der Gemeinde Sande vom 30.09.2005. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

  



  
  5. Änderung der Kanalbenutzungsgebühr 2006 

Vorlage: 186/2009 
  

 
 Beschlussvorschlag: 

 
Der Rat  beschließt die mit Schreiben vom 13.11.2009 vorgelegte 1. 
Satzung zur rückwirkenden Änderung der Satzung über die Erhebung von  
Kanalbenutzungsgebühren für die Abwasserbeseitigung 
(Schmutzwasserkanalisation) der Gemeinde Sande vom 30.09.2005 
 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

  
  
  6. Änderung der Kanalbenutzungsgebühr 2007 

Vorlage: 187/2009 
  

 
 Beschlussvorschlag: 

 
Der Rat  beschließt die mit Schreiben vom 13.11.2009 vorgelegte 2. 
Satzung zur rückwirkenden Änderung der Satzung über die Erhebung von  
Kanalbenutzungsgebühren für die Abwasserbeseitigung 
(Schmutzwasserkanalisation) der Gemeinde Sande vom 30.09.2005. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

  
  
  7. Änderung der Kanalbenutzungsgebühr 2008 

Vorlage: 194/2009 
  

 
 Beschlussvorschlag: 

 
Der Rat  beschließt die mit Schreiben vom 13.11.2009 vorgelegte 3. 
Satzung zur rückwirkenden Änderung der Satzung über die Erhebung von  
Kanalbenutzungsgebühren für die Abwasserbeseitigung 
(Schmutzwasserkanalisation) der Gemeinde Sande vom 30.09.2005. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

  
  
  8. Änderung der Kanalbenutzungsgebühr 2009



Vorlage: 195/2009 
  

 
 Beschlussvorschlag: 

 
Der Rat  beschließt die mit Schreiben vom 16.11.2009 vorgelegte 4. 
Satzung zur rückwirkenden Änderung der Satzung über die Erhebung von  
Kanalbenutzungsgebühren für die Abwasserbeseitigung 
(Schmutzwasserkanalisation) der Gemeinde Sande vom 30.09.2005. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

  
  
  9. Festsetzung einer Gebühr für die Oberflächenentwässerung im 

Ortsteil Cäciliengroden 2010 
Vorlage: 193/2009 

  
Die Gruppe FDP/Bundnis90-Die Grünen sprach sich gegen den Vorschlag 
der Verwaltung aus und verwies bezüglich der Begründung auf die 
Protokolle der vergangenen Jahre. 
 
Hierzu wurden im Ausschuss die unterschiedlichen Ansichten einzelner 
Ausschussmitglieder ausgetauscht und von der Verwaltung die rechtlichen 
Hintergründe erläutert. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Gem. § 4 der Satzung der Gemeinde Sande über die Erhebung einer 
Gebühr für die  Oberflächenentwässerung im Ort Cäciliengroden vom 
12.12.1974 wird die Entwässerungsgebühr für die im Bereich der Siedlung 
Cäciliengroden belegenen Grundstücke für das Haushaltsjahr 2010 auf 
0,0352 m² Grundstücksfläche festgesetzt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen 1 Nein-Stimme 
 
 

  
  
  10. Aufhebung der Satzung über die Gewährung von 

Aufwandsentschädigungen an Bezirksvorsteher der Gemeinde Sande
Vorlage: 182/2009 

  
Bürgermeister Wesselmann erläuterte ergänzend zur Sitzungsvorlage die 
Gründe für den künftigen Verzicht auf den Einsatz von Bezirksvorstehern. 
 
Der Ausschussvorsitzende bat den Bürgermeister, den scheidenden 
Verantwortlichen Grüße und Dankesworte des Ausschusses für die 
geleistete Tätigkeit zu übermitteln. 



 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat beschließt gemäß §§ 6 und 40 Abs. 1 Nr. 4 der 
Niedersächsischen Gemeindeordnung in der Fassung vom 28.10.2006 
(Nds. GVBl. S. 382), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.10.2009 (Nds. 
GVBl. S. 366), die vorliegende Satzung über die Aufhebung der Satzung 
über die Gewährung von Aufwandsentschädigungen an Bezirksvorsteher 
der Gemeinde Sande 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

  
  
  11. Änderung der Satzung der Gemeinde Sande über die Erhebung von 

Gebühren für die Straßenreinigung 
Vorlage: 198/2009 

  
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat beschließt die mit Schreiben vom  17.11.2009 vorgelegte 17. 
Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Sande über die 
Erhebung von Gebühren für die Straßenreinigung 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

  
  
  12. Mitteilungen,  Anfragen und Anregungen 
  

Der Kämmerer gab einen Überblick über die Auswirkungen des derzeitigen 
Grundbetrages der Kreisumlage und informierte insgesamt über die 
absehbaren Haushaltszahlen in Bezug auf Schlüsselzuweisungen, 
Finanzausgleichsumlage, Gewerbesteuerumlage und einem 
Gewerbesteuerrückgang und prognostizierte eine Mehrbelastung für den 
kommenden Haushalt in Höhe von knapp 2 Mio. Euro. 
 
Nach kurzer Unterbrechung wurde in nichtöffentlicher Sitzung 
weiterberaten. 
 

  
  
  
  
 
 
 



Schluss der Sitzung: 17:45 Uhr 
 
 
 
 
       
Ausschussvorsitzender Bürgermeister Schriftführerin 
 
 
 
 


